
Erfolgreich bewerben

Ausbildungsdauer  3 Jahre
Duales Studium: 4 bzw. 5 Jahre

Ausbildungsbeginn  1. April und 1. Oktober

Voraussetzungen 
Gute Chancen auf einen Ausbildungsplatz  
in der Schule für Gesundheitsberufe Berlin am  
St. Joseph Krankenhaus hat, wer 
◗	 neben den gesetzlichen Bedingungen ein hohes  
 Maß an Eigeninitiative, Freude am Lernen  
 und Interesse am Beruf mitbringt,
◗	 einen Schulabschluss mit gutem Notendurch-  
 schnitt hat, 
◗	 ein Pflegepraktikum absolviert hat und 
	 gesundheitlich für die Ausübung des Pflege-
 berufs geeignet ist. 

Bewerbungsunterlagen
◗	 Bewerbungsschreiben 
◗	 tabellarischer Lebenslauf 
◗	 die letzten zwei Schulzeugnisse und das  
◗ Abschlusszeugnis 
◗  ggf. Arbeits- oder Ausbildungszeugnisse

Bei Bewerbern mit Schulabschluss außerhalb 
Deutschlands 
◗ Sprachzertifikat der Mittelstufenprüfung II bzw.  
 C1/C2 mit der Note gut 
◗ Senatsanerkennung des Schulabschlusses 
◗ Aufenthalts- und Arbeitsgenehmigung

Bearbeitet werden nur vollständige Bewerbungen. 

Mitten im Leben
Gesundheits- und Krankenpfleger/in
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in
Dualer Bachelor-Studiengang
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Schule für Gesundheitsberufe Berlin GmbH
am SJK Berlin Tempelhof
Wüsthoffstraße 15 · 12101 Berlin

Schulleiter Dipl.-Med. Päd. Rainer Karius 
Tel 030 7882–2371 · schulsekretariat@sjk.de

Öffentliche Verkehrsmittel · Haltestellen
  Bus 140 · Wüsthoffstraße
  Bus 248 · Bäumerplan
  Bus 184/248 · Gontermannstraße 
  Platz der Luftbrücke (Bus 248) 
  Tempelhof (Bus 184) 
  Südkreuz (Bus 248, 184) · Tempelhof (Bus 184)

Wüsthoffstraße

Wintgensstraße
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Krankheiten erkennen, heilen oder verhüten: Die 
Gesundheit des Menschen steht im Mittelpunkt der  
professionell Pflegenden. Auf Station und in der  
ambulanten Versorgung sind sie im Team rund um 
die Uhr verantwortlich für das Wohlergehen der  
Patienten — eine ebenso vielseitige wie anspruchs-
volle Tätigkeit. 

In der staatlich anerkannten Schule für Gesundheits-
berufe Berlin werden mehr als 250 Auszubildende 
und Studierende in den Fachbereichen Gesundheits- 
und (Kinder-)Krankenpflege und Entbindungs- 
pflege ausgebildet. Dabei werden nicht nur fachliche 
Aspekte vermittelt, sondern auch soziale, metho-
dische und persönliche Kompetenzen.
Die Ausbildung kombiniert den Unterricht im Klas-
senraum mit der Praxis und wird bei Bedarf durch 
zertifizierte Lerncoaches unterstützt. Gelerntes 
kann so unmittelbar im Alltag angewendet werden. 
Pflegende mit langjähriger Berufserfahrung,  
pädagogisch qualifizierte Praxisanleitende und 
Lehrende der Schule begleiten die Auszubildenden 
während der gesamten Ausbildung. 

Im Laufe der drei Jahre arbeiten angehende Gesund-
heits- und Kinderkrankenpfleger z.B. in der Geburts-
hilfe, in der Neo natologie und in der Kinderklinik. 
Künftige Gesundheits- und Krankenpfleger lernen 
u.a. die Chirurgie, die Orthopädie und die Gynäko-
logie kennen. 
Alle Auszubildenden sind zudem im Hospiz und 
wahlweise auf der Intensivstation, in der Zentralen 
Notaufnahme oder im OP tätig. 

Parallel zu ihrer Ausbildung kann ein Bachelor- 
studium Health Care Studies oder Bachelor  
of Nursing begonnen werden. Dafür kooperiert  
die Schule für Gesundheitsberufe Berlin  
mit der Evangelischen Hochschule Berlin und  
der Hamburger Fernhochschule. 

Ausgewählte Vorteile des Pflegestudiums:
◗ Doppelter Abschluss: Berufsexamen und  
 Bachelor of Science
◗  Möglichkeit eines Masterstudiums
◗  Europaweite Anerkennung der Ausbildung
◗  Beruflicher Werdegang auf akademischem  
 Niveau mit exzellenten Karrierechancen

Pflege lernen in der Schule  
für Gesundheitsberufe Berlin

 

Weiter lernen: 
Studium Pflege Dual 

In Seminaren beschäftigen sich die Auszubildenden 
mit ethischen Fragestellungen, sie lernen die ver-
schiedenen Weltreligionen kennen und setzen sich 
auch mit dem Ende des Lebens aus einander.  
Die pflegefachliche Ausbildung wird ergänzt von Fach- 
englisch und komplementären Behandlungsmetho-
den wie Kinästhetik, Basale Stimulation oder Aroma-
therapie. Bei einem vierwöchigen Wahleinsatz im 
In- oder Ausland gewinnen die Schüler vor Abschluss 
ihrer Ausbildung neue Erfahrungen und Sichtweisen.

Die Auszubildenden lernen,
◗ den Pflegebedarf kranker Menschen zu erkennen,
◗	 Pflegesituationen zu analysieren,
◗	 alle notwendigen pflegerischen Maßnahmen zu  
 planen und selbst durchzuführen,
◗	 pflegerische Maßnahmen auszuwerten und die  
 Qualität der Pflege nicht nur zu sichern, sondern  
 auch weiterzuentwickeln,
◗	 die Patienten und ihre Bezugspersonen zu beraten,  
 anzuleiten und zu unterstützen,
◗	 Maßnahmen der Diagnostik, Therapie und  
 Rehabilitation durchzuführen sowie
◗	 mit anderen Berufsgruppen zusammenzuarbeiten  
 und berufsübergreifend Gesundheitsprobleme  
 zu lösen.


